SWOT Analyse
Aufgabe: Erstellen Sie eine SWOT-Analyse für Ihren Betrieb im Hinblick auf die Auswirkungen des Klimawandels - Schritt für Schritt.
Bevor Sie mit einer SWOT-Analyse beginnen, sollten Sie unbedingt Ihre Ziele definieren. In diesem Fall könnte das Ziel zum Beispiel sein, den Betrieb bestmöglich auf die Auswirkungen des Klimawandels vorzubereiten.
Die folgenden Fragen werden Ihnen helfen, eine SWOT für Ihren Betrieb zu erstellen, die Aufschluss darüber gibt, was im Hinblick auf die Auswirkungen des Klimawandels bereits gut läuft und wo es noch Verbesserungsmöglichkeiten gibt. Natürlich ist eine SWOT-Analyse in der Regel viel umfassender, aber sie gibt Ihnen einen guten ersten Überblick. In einem realen Szenario würden Sie verschiedene Ressourcen und Daten beschaffen, um einen möglichst umfassenden Überblick zu erhalten und alle Bereiche des Betriebs einzubeziehen. 
Denken Sie daran: Stärken und Schwächen sind betriebsintern. Chancen und Risiken liegen außerhalb des Betriebes und können zwar nicht beeinflusst werden, sollten aber bei der Planung des zukünftigen Managements unbedingt berücksichtigt werden.
Stellen Sie sich die folgenden Fragen (beispielhaft):
Stärken: Was funktioniert auf Ihrem Betrieb im Hinblick auf den Klimaschutz gut? Sind Sie bereits ein klimafreundlicher Betrieb? Welche Stärken könnten ausgebaut werden, um sich weiter zu verbessern?







Schwächen: Wo kann der Klimaschutz auf dem Betrieb verbessert werden? Wo liegen die Schwachstellen in Sachen Klimaschutz und Anpassung?








Chancen: Bietet der Klimawandel Chancen für Ihren Betrieb? Wie könnten längere Vegetationsperioden, mildere Winter oder wärmere Sommer für Sie Chancen bieten? Wie kann eine klimafreundliche Landwirtschaft Ihnen helfen, den Wert Ihrer Produkte zu steigern, wenn Sie Prozesse ändern? Sind Sie bereits ein klimafreundlicher Betrieb, der von einem wachsenden Bewusstsein in der Öffentlichkeit profitieren kann? Könnten Sie vom Klimawandel in Bezug auf das Marketing im Allgemeinen profitieren?









Risiken oder Klimarisiken: 
Welche Risiken betreffen Ihren Betrieb, was sind die großen Bedrohungen? Sind zum Beispiel Ernteausfälle zu erwarten oder bei der Tierhaltung Futtermittelknappheit usw.? Welche Risiken erwarten Sie für Grünland, den Ackerbau, welche für Ihre Tierhaltung?










Nun werden die gewonnenen Ideen weiter verfeinert. Sie können nach Relevanz und Wichtigkeit priorisiert werden. Dazu ordnen Sie die einzelnen Aufzählungspunkte einfach von wichtig nach weniger wichtig. Das können Sie zum Beispiel tun, indem Sie Zahlen neben die jeweiligen Aufzählungspunkte schreiben. Punkte, die deutlich weniger wichtig sind als die übrigen, können Sie auch streichen, um ein präziseres Schema zu erstellen.
Als letzten Schritt Ihrer SWOT-Analyse tragen Sie alle gesammelten Stärken, Schwächen, Chancen und Risiken für Ihren Betrieb im Hinblick auf die Auswirkungen des Klimawandels in die nachstehende Tabelle ein. Listen Sie einfach Ihre wichtigsten Punkte in den entsprechenden Abschnitten auf.
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Dies ist technisch gesehen nicht Teil der SWOT-Analysetechnik, aber jetzt wäre es an der Zeit, eine Strategie für die Zukunft Ihres Betriebs auf der Grundlage der SWOT zu entwickeln. Es ist wichtig, sich daran zu erinnern, dass der gesamte Zweck der Erstellung dieses analytischen Rahmens darin besteht, einen strategischen Managementplan zu entwickeln.
Welches sind die vier Schlüsselbereiche, auf die Sie sich in Ihrem Plan konzentrieren müssen?
1.
2.
3.
4.
